
HELMARSHAUSEN. Nach
zehn Rennen zur Jugendkarts-
lalom-Meisterschaft des ADAC
Hessen-Thüringen haben sich
drei von fünf Fahrern des MSC
Weser-Diemel für die Endläu-
fe qualifiziert: Jonas Budzinski
(Klasse 2), Benjamin Lenzing
(Klasse 3) und Tom Horbrüg-
ger (Klasse 4) fahren in den
kommenden Wochen zu den
vier Endläufen und treffen
dort auf besten Fahrer aus
ganz Hessen.

Jugendleiter Markus Bud-
zinski und MSC-Vorsitzender
Bernhard Brauner freuen sich
über den sportlichen Erfolg
und wünschen den drei Fah-
rern alles Gute für die Endläu-
fe. Für Jonas Budzinski und
Tom Horbrügger ist es bereits
die dritte Endlaufteilnahme
im hessisch-thüringischen Ju-
gendkartslalom, Benjamin
Lenzing hat sich zum ersten

MSC in die Endläufe
Erfolg für den Motorsport-Nachwuchs an Weser und Diemel

Mal qualifiziert. Zweimal pro
Woche trainieren die Fahrer
derzeit auf dem Helmarshäu-

ser Bürgerhausplatz, um mög-
lichst schnell und fehlerfrei
unterwegs zu sein. (zlö)

Benjamin Lenzing, JugendleiterMarkus Budzinski, Jonas Budzinski
und Tom Horbrügger (von links) freuen sich auf die Endläufe zur
hessisch-thüringischenMeisterschaft im Jugendkartslalom.

Foto: Löschner

kann“, berichtet Juliana.
Bei den Landesmeister-

schaften starten in Ihrer Al-
tersklasse die
besten 28 Mäd-
chen und Jun-
gen aus ganz
Hessen und
Thüringen.
Insgesamt ha-
ben sich dieses
Jahr 103 Fah-
rer aus allen
fünf Alters-

klassen qualifiziert. Die bes-
ten Drei der Landesmeister-
schaften fahren dann zum
Bundesendlauf des ADAC, der

Juliana
Reinhold

Juliana Reinhold vertritt Hofgeismar

A uch der kleinen Jugend-
gruppe des Hofgeisma-
rer Motorsportclubs ist

es gelungen, in diesem Jahr ei-
nen Teilnehmer für die Landes-
meisterschaften im Jugend
Kart Slalom zu qualifizieren.
Juliana Reinhold fährt in der
Altersklasse 3 (12/ 13-Jährige)
für den Nordhessischen Ver-
ein. „Mir macht es riesigen
Spaß mit den Karts durch die
Pylonen zu sausen und mich
im sportlichen Wettkampf mit
anderen zu messen. Ich freue
mich riesig, wenn ich bei den
Veranstaltungen dann einen
der vorderen Plätze erreichen

Mitte Oktober in Schleswig-
Holstein stattfindet. „Ich freue
mich sehr, dass es uns wieder
gelungen ist wenigstens eine
Teilnehmerin zu den Landes-
meisterschaften schicken zu
dürfen“, sagt Jürgen Reinhold,
Vater und Trainer von Juliana,
der zudem auch Jugendleiter
des Vereins ist. Zudem weist
er darauf hin, dass, entgegen
anderen Befürchtungen, der
Kartsport ein auch finanziell
erschwingliches Hobby sei.
Weitere Infos auch zu den End-
läufen gibt es wie immer un-
ter msc-reinhardswald-hof-
geismar.de. (eg)

holt.
Hinter dem weit enteilten

Favoriten Lukas Abele (Hanau-
Rodenbach) kämpfte eine Drei-
ergruppe mit Fuchs, Lukas Rei-
ter (ASC Darmstadt) und Jonas
Simon (LG Eder) um die ver-
bleibenden Podestplätze.

Fuchs hatte in der Endphase
des Rennens die größten Re-
serven und setzte sich von sei-
nen Konkurrenten ab. In

WETZLAR Seinen bisher größ-
ten Einzelerfolg auf Landes-
ebene feierte Max Fuchs (LG
Reinhardswald/SV Espenau)
mit dem Gewinn der Silber-
medaille bei den Hessischen
Jugendmeisterschaften im
3000-Meter-Lauf der U20. Der
im Juni wegen eines Unwet-
ters ausgefallene Wettkampf
wurde im Rahmen des Herbst-
sportfestes in Wetzlar nachge-

9:28,76 Minuten kam er bis
auf eine Sekunde an seine per-
sönliche Bestzeit heran. Fuchs
holte nach drei Bronzemedail-
len im Crosslauf und über
3000 Meter in der Halle seine
erste Vizemeisterschaft in ei-
ner Einzeldisziplin. Mit der
Crossmannschaft und der
3x1000-Meter-Staffel der LGR
war Fuchs bereits zwei Mal
Hessischer Meister. (zah)

Starkes Rennen: Max Fuchs wurde Hessischer Vizemeister im 3000-Meter-Lauf der männlichen Ju-
gend U20. Foto: Humme

Fuchs
läuft zu
Silber
LGR-Athlet wird bei der Jugend
hessischer Vizemeister

Abschneiden der Immenhäuser Tur-
ner beim 44. Sensenstein-Bergturn-
fest:
Wettkampf 1.11-1.15: 3. Zweigert
34,10;Wettkampf 1.16-1.20: 1. Bira
30,20; Wettkampf 1.33 Jugendtur-
ner CM 13-14: 1. N.Wernik 36,60, 2.
C.F. Rüdiger 36,40, 3. J. Posselt
35,70; Wettkampf 1.35 Jugendtur-
ner E M 9-10: Schlinke, 37,40,Wett-
kampf 3.10 Männer M 19-49: 2.
Zweigert; Schleuderball: 36,10m;
Wettkampf 7.13 Jugendturner C+D
M 11-14: 1. TSV Immenhausen;
4x75m: 46,80 s.; Jugendturnerin-
nen E+F W 0-10: 4x50m. 3. TSV Im-
menhausen 36,70 s..
Rhythmische Sportgymnastik /
Zweikampf): Kinder-Leistungsklas-
se 9: Juniorinnen-Wettkampfklasse:
3. X. Girsch (TSG Niederzwehren/
Grebenstein) 21,50 Punkte (zvh)

Turnen in Zahlen

NIESTE/SENSENSTEIN. Auch
ein in den Morgenstunden ein-
setzender Nieselregen ver-
mochte die Stimmung der Teil-
nehmer nicht zu trüben. Fröh-
lich und gut motiviert kamen
über 300 aktive Teilnehmer
und noch rund 200 Zuschauer
am Sonntagmorgen auf den
Sensenstein, um dort das 44.
Bergturnfest zu feiern. Gau-
vorsitzende Martina Hoh-
mann-Michels bekannte bei ih-
rer Begrüßung, dass angesichts
des großen Andrangs auf den
Tribünen und an den Geräten
oder auf dem Sportplatz das
Turnerfest seine Bedeutung als
Turngau-Großveranstaltung
nicht verloren habe. Aus dem
Kreisteil Hofgeismar war die
TSV Immenhausen mit vielen
Sportlern vertreten (siehe Tur-
nen in Zahlen) (zvh)

300 Aktive
kamen zum
Bergturnfest

Ergebnisspiegel vom 30. Abendlauf
„Baunatal rennt …“:
200 Meter: Bambini M: 13. Levin
Selzer (TSV Fürstenwald) 0:59.
1000 Meter: MU10: 2. Luke Selzer
(TSV Fürstenwald) 3:40.
5 Kilometer: MU16: 1. Renè Persch
(SV Espenau) 19:23.
10 Kilometer: M 50: 6. Thomas
Steinkamp (LT Hofgeismar) 53:36.
M 70: 2. Günter Schindewolf (TuS
Meimbressen) 56:09.
19,8 Kilometer: M 45: 4. Wolfgang
Rüdiger (LT Hofgeismar) 1:35:42.
M 60: 1. Fritz Koch (LT Hofgeismar)
1:35:42. (zxb)

Leichtathletik

BAUNATAL. Beim Finale im
Nordhessencup machte Renè
Persch (SV Espenau) den Sack
endgültig zu. Beim 30. Abend-
lauf „Baunatal rennt …“ holte
Persch über fünf Kilometer
den Tagessieg in der U 16 und
hängte den Cup-Rivalen Marc
Peters (TSV Heiligenrode) um
mehr als eine Minute ab und
siegt in 19:23 Minuten.

Die deutlich entschärfte
und mit nur 190 Höhenme-
tern für nordhessische Ver-
hältnisse flache 19,8 Kilome-
ter-Strecke wurde in der M 60
mit 1:35:42 Stunden eine siche-
re Beute von Fritz Koch (LT Hof-
geismar). Dabei hatte er wieder
den Bieler 100 Kilometer-Kolle-
gen Wolfgang Rüdiger (LT Hof-
geismar) an seiner Seite. Erst
beim Finale meldete sich Gün-
ter Schindewolf (TuS Meim-
bressen) im Cup zurück und
brachte sich über 10 Kilometer
mit 56:09 Minuten als Zweiter
der M 70 in Erinnerung. Drei
Sekunden fehlten Luke Selzer
(TSV Fürstenwald) über 1000
Meter nach 3:40 Minuten zum
Sieg bei den acht und neun Jah-
re alten Jungen. (zxb)

Persch in
Baunatal
ganz vorne

mit 24:26 (10:11) geschlagen
geben. Die Anfangsphase wur-
de von zwei starken Abwehr-
reihen geprägt. Dabei konnte
sich keine der beiden Mann-
schaften absetzen. Külte kam
immer wieder zu einfachen
Toren durch seinen körperlich
robusten Halblinken.Dennoch
hätten die Gäste zur Pause in
Führung gehen können, doch
15 Sekunden vor Schluss wur-
de ein Siebenmeter verworfen
und im Gegenzug erzielte Kül-
te den 11:10-Pausenstand.

In der zweiten Halbzeit er-
wischten die Gastgeber den
besseren Start und setzten
sich bis auf vier Tore ab. Lan-
genthal gab sich aber den-
noch nicht geschlagen und
schaffte in der 53. Minute den
22:22-Ausgleich. Hoffnung
keimte auf. Am Ende fehlte
dem TSV aber etwas die Kraft,
so dass Külte die Partie knapp
für sich entscheiden konnte.
Beim TSV tat sich der junge
Robin Salfer mit 14/4 Toren
hervor. (zmw)

LANGENTHAL. Von den hei-
mischen Handballvereinen
konnte die SHG Hofgeismar/
Grebenstein II die erste Runde
des HHV-Pokals durch einen
29:25-Heimerfolg über den Li-
gakonkurrenten HSG Twiste-
tal überstehen. Dagegen sind
der TSV Langenthal (24:26
beim TV Külte) und die SG
Espenau/Immenhausen (16:23
gegen den TuSpo Waldau) aus-
geschieden. Vom Spiel der
SHG-Zweiten und von Espe-
nau/Immenhausen wurden
keine Berichte übermittelt.
Bei den Frauen kam die HSG
Reinhardswald beim A-Liga-
aufsteiger SVH Kassel nur zu
einem knappen 26:25-Zitter-
sieg, während A-Ligist Espe-
nau/Immenhausen gegen den
Landesligisten HSG Zwehren/
Kassel mit 10:42 unter die Rä-
der geriet.
TV Külte - TSV Langenthal

26:24 (11:10). Der nur mit ei-
nem Auswechselspieler ange-
tretene TSV Langenthal muss-
te sich beim TV Külte knapp

Pokal-Aus für
Langenthal in Külte
Handball: SHG-Zweite eine Runde weiter

6500 Euro für die Sanierung
des Daches am Vereinsheim
(Gesamtkostern rund 57 000
Euro), die inzwischen so gut
wie abgeschlossen ist. Die
Holzhäuser erhalten 7500
Euro für den in Bau befindli-
chen Mehrzweckraum, der
insgesamt knapp 70 000 Euro
kosten wird. Die restlichen
zwölf Vereine, unter aus dem
Kreisteil Hofgeismar die TSG
Hofgeismar, erhielten kleine-
re Beträge, die meist für den
Kauf von Sportgeräten ge-
dacht sind.

Informationen zur Vereins-
förderung erhalten die Sport-
vereine bei der Geschäftsstelle
Kassel, Telefon: 05 61/
7 39 64 49, E-Mail: info@sk-re-
gion-kassel.de. (zvh)

BAUNATAL. Teilweise bis zu
zwei Jahren mussten die
Sportvereine warten, bis die
vom Landessportbund (LSB)
gewährten Zuschüsse für In-
vestitionen ausbezahlt wur-
den. Doch das Wichtigste: Das
Geld kam. Rückgängige Ein-
nahmen aus Lotto- und Toto-
mitteln seien der Grund für
die Verzögerung, begründete
der Vorsitzende des Sportkrei-
ses Region Kassel Roland Tölle
diese Verzögerung, als er jetzt
die Zuschüsse verteilte.

Insgesamt gabt es Zuschüs-
se in Höhe von 40 000 Euro für
14 Vereine aus dem Sport-
kreis. Die höchsten Mittel er-
hielten die TSV Immenhausen
und der TSV Holzhausen. Die
Immenhäuser bekamen rund

Zuschüsse kamen
spät, aber sie kamen
14 Vereine erhalten Fördermittel des LSB

Geld vom Landessportbund: Der Vorsitzende des Sportkreises
Kassel, Roland Tölle (rechts), überreichte Förderbescheide unter
anderemanManfredZolke (links, TSVHolzhausen) und LarsOber-
mann (Zweiter von links, TSV Immenhausen). Klaus Biermann er-
zielt den Zuschuss für den VfLWolfhagen. Foto: zvh

wuchs-Judoka um Urkunden
und Medaillen. Zuschauer und
Interessierte sind in der gro-
ßen Schulturnhalle in Immen-
hausen gern gesehen. Beginn
der Wettkämpfe ist bei den
Jungen gegen 10 Uhr, bei den
Mädchen gegen 12 Uhr. Für Es-
sen und Trinken zu zivilen
Preisen ist gesorgt, so der Ver-
anstalter. Die Kämpfe (inklusi-
ve Übungskampf für Wett-
kampf-Einsteiger) dauern bis
in den Nachmittag hinein.

IMMENHAUSEN. Am kom-
menden Sonntag finden in Im-
menhausen die Bezirksbesten-
kämpfe der Nachwuchsringer
in den Altersklassen U12 und
U10 für Nordhessen statt.

Die TSV Immenhausen ist
dank einer großzügigen Mat-
tenspende der Fieseler Stif-
tung im Jahre 2012 erstmalig
in der Lage, so ein großes re-
gionales Turnier auszurich-
ten. Auf zwei Matten kämpfen
die nordhessischen Nach-

Nachwuchs-Judokas
ermitteln Bezirksmeister
Am Sonntag Wettkämpfe in Immenhausen
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